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Die Kaiſerbegegnung von Rohnſtock
Die vortrefflichen Worte durch welche der Kaiſer die

Bürger ohne Unterſchied der Parteien und Konfeſſionen
gus dem langen Schlummer aufzurufen beſtrebt war auf da
ſie nicht blos dem Staat und ſeinen Organen die Bekämpfung
der umwälzenden Elemente überlaſſen ſondern ſelbſt mit Hand
anlegen, dieſe weithin freudig begrüßten Worte aus der
Breslauer Tiſchrede ſind noch nicht verhallt und ſchon richten
ſich wiederum die Augen des deutſchen Volkes nach dem
kaiſerlichen Hoflager in Schleſien Am heutigen Tage trifft
Kaiſer Franz Joſef von Oeſterreich auf Schloß Rohnſtock bei
Liegnitz ein um als Gaſt des deutſchen Kaiſers den Feld
manövern zwiſchen dem V und VI Armeecorps beizuwohnen
Der Reichskanzler v Caprivi und der öſterreichiſche Miniſter
der Auswärtigen Angelegenheiten werden im Gefolge ihrer
Monarchen ſein die Kaiſerbegegnung wird alſo einen durchaus
politiſchen Charakter tragen und dieſer Charakter wird um ſo
nachdrücklicher hervortreten nachdem in Narwa nur eine
politiſche und militäriſche RepräſentationsSchanſtellung ſtatt
gefunden hat Die Manöver von Narwa waren nicht ſo ernſt
gemeint und daß auch die politiſche Aktion und der Austauſch
freundlicher Geſinnungen ſich nicht über das Niveau kon
ventioneller Höflichkeit erhoben das iſt inzwiſchen allen
voraufgegangenen Ableugnungsverſuchen zum Trotz auch von
konſervativen Politikern zugeſtanden worden

Die Temperatur von Rohnſtock wird eine gänzlich andere
ſein Schon die bloße Thatſache daß Kaiſer Franz Joſeph
ſchleſiſchen Boden betritt um ſeinen Bundesgenoſſen zu be
grüßen beweiſt welchen Werth er auf die Bethätigung ſeiner
aäufrichtig freundſchaftlichen Gefühle für das deutſche Reich und
ſeinen jugendlichen Herrſcher hegt Der große Preußenkönig
den Kaiſer Wilhelm zum Muſter nahm als er beſchloß der
erſte und eifrigſte Diener ſeines Staates zu ſein hat die
Provinz Schleſien der öſterreichiſchen Krone entriſſen und von
der ſchleſiſchböhmiſchen Grenze aus bereitete ſich vor vierund
zwanzig Jahren jener kurze blutige Bruderkrieg vor in welchem
abermais die Siegesgöttin dem Preußenheere günſtig war
Und nun reichen ſich zu unerſchütterlich feſtem Freundſchafts
bunde der Enkel Maria Thereſias und der Sohn des Sieg
bringers von Königgrätz die Hand auf dem Boden deſſelben
Schleſierlandes das preußiſche und öſterreichiſche Waffen wider
einander gekehrt ſah Die natürlichen Verbündeten haben ſich
nach langem Bruderzwiſt gefunden um ſich will es der gute
Genius beider Völker nie mehr zu verlieren Die deutſche
und die öſterreichiſche Flotte haben an der Küſte der früher
ſo heiß umſtrittenen Erbherzogthümer geieinſam manövrirt
in Fleusburg hat Kaiſer Wilhelm der Waffenbrüderſchaft
beider Heere und Marinen einen warm empfundenen und auf
genommenen Trinkſpruch geweiht und die Rohnſtocker Kaiſer
tage werden den Friedensbund der Kaiſermächte durch neue
ſachliche und perſönliche Garantien ſtärken

In den Herzen der betheiligten Völker wurzelt dieſer Bund
ſo feſt daß er neuer Stützen nicht mehr bedarf Den fried
liebenden Bürgern in Oeſterreich Ungarn und dem Deutſchen
Reiche brauchen keine Toaſte und inſpirirte Artikel zu ver
künden daß ihre Monarchen ſich in Freundſchaft gefunden
haben Das deutſch öſterreichiſche Bündniß iſt den Völkern
in Fleiſch und Blut übergegangen ſie wiſſen daß ihre
Intereſſen neben einander laufen und gerade in dieſem Be
wußtſein auf den ſtammverwandten Nachbarn angewieſen zu
ſein beruht die beſte unwiderſtehlichſte Kraft dieſes Bundes
Vor der Zuſammenkunft von Narwa wurden von auswärtigen
Blättern Gerüchte lancirt die den Dreibund gelockert er
ſcheinen laſſen wollten Dieſe thörichten Ausſtreuungen haben
ſchon damals keinen Glauben gefunden heute nach den
trüben Ergebniſſen der Tage von Narwa und vor der
e mlto der Kaiſerbegnung wird ſie jeder Verſtändige ver

en

Der Schöpfer des Dreibundes Fürſt Bismarck iſt heute
ein dem politiſchen Leben entrückter Privatmann In einem
ausgedehnten Handſchreiben ſoll der deutſche Kaiſer ſeinem
hohen Verbündeten die Gründe entwickelt haben die zum
Rücktritt des erſten deutſchen Reichskanzlers drängten Jetzt
da ſich zum erſten male ſeit jenem hiſtoriſchen Wechſel der
politiſchen Scene die befreundeten Souveräne perſönlich gegen
über ſtehen wird auch der Rücktritt des Fürſten nochmals zur

Sprache kommen Der öſterreichiſche Kaiſer wird den neuen
Leiter der deutſchen Politik kennen lernen Herr v Caprivi
und Graf Kalnoky werden einander näher treten und die
Wräger der öſterreichiſchen Regierungsgewalt werden bald
erkennen daß deutſcherſeits der Bündnißgedanke nicht allein
nicht erkaltet iſt ſondern daß er vielmehr an rückſichtsloſer
m unbedingter Kraft noch erheblich gewonnen hat Fürſt
ane mar et son vieux Guillaume wie der Exkanzler

Deutſcht ſchen Interviever gegenüber den greiſen Einiger
Jugeidiee bezeichnete konnten ſich von einer gewiſſen
chwer z e für Rußland und das abſolute Zarenthum nur

ration hat en Damit iſt es vorbei Die neue Gene
in jeden el abgewöhnt nach Petersburg zu ſchielen und
Raſch e eſonderen Falle auf zariſche Launen übertriebene
Beſuch wen men Man darf wohl annehmen daß der
ehe Frerntdſch arva den letzten Verſuch bedeutet die thurm
aber u b t aufzufriſchen Dieſer Verſuch wurde höflich
marckſche W gelehnt und nun iſt der Moment da das Bis

che Wort wahr zu machen Um Liebe betteln wir
nicht
berich len ln Ztg läßt ſich aus Petersburg einen Vorfall

öſterreichiſch wenn er getreulich wiedergegeben iſt auf die
Am 18 An ruſſiſchen Beziehungen ein ſeltſames Licht wirſt
bei einer nulitarg e Geburtstag Kaiſer Franz Joſefs brachte
Kaiſers der Ja iſchen Prunktafel in Anweſenheit des deutſchen

Zar die Geſundbeit des öſterreichiſchen Herrſchers

Halle a d Saale M

ß ſtändnißvoll angeſehen haben

ittwoch den 17 September 1890

aus die öſterreichiſche Nationalhymne wurde geſpielt aber
unter allſeitigem Schweigen der Anweſenden und ohne das
landesübliche Hurrah Kaiſer Wilhelm und der öſterreichiſche
Botſchafter ſollen einander ebenſo verwundert wie ver

Selbſt wenn man dieſer Er
zählung nur anekdotiſchen Werth zuſchreibt wird man zu
geſtehen müſſen daß ſie für den augenblicklichen Stand der
Dinge überaus charakteriſtiſch iſt Auch der Zar bekennt ſich
zu friedlichen Tendenzen aber hart an der öſterreichiſchen
Grenze hält er die ernſthaften Manöver ab auf dem Terrain
des Zukunftskrieges der über die Herrſchaft am Balkan zu
entſcheiden haben wird Man ſtellt ſich jetzt in den Kreiſen
des amtlichen Rußland als glaube man der dentſche Kaiſer
werde in Rohnſtock auf ſeinen Verbündeten dahin wirken die
öſterreichiſche Orientpolitik den ruſſiſchen Wünſchen geneigter
zu machen Ernſthafte Politiker glauben wohl ſelbſt nicht an
dieſes gefliſſentlich verbreitete Märchen Deutſchland würde
gegen ſeine eigenen Intereſſen wüthen wenn es durch eine
mit ſanftem Zwange hervorgerufene Nachgiebigkeit Oeſterreichs
im Balkan das Anſehen und die Macht des Dreibundes
ſchwächen und die zariſchen Beſtrebungen im Orient unter
ſtützen würde Jn Oeſterreich weiß man es auch ganz
genau daß die morgliſche Unterſtützung des Deutſchen Reiches
in der Balkanpolitik ein integrirender Theil des Dreibundes
iſt den man nicht einfach forteskamotiren kann ohne dem
Bunde ſelbſt den Lebensboden zu entziehen Oeſterreich hat
im Orient Jntereſſen die es nicht aufgeben kann und darf
wenn es nicht den erſten Streich zur Selbſtvernichtung führen
will und die feſtlichen Vorbereitungen die man ſchon jetzt in
Wien zum Empfange des deutſchen Kaiſers trifft beweiſen recht
deutlich daß man an der Donau keinen Augenblick im Zweifel
darüber iſt daß die Rohnſtocker Kaiſertage nur ein neues
feſtes Band um zwei Dynaſtien und um zwei Völker ſchlingen
werden die zu Schutz und Trutz zuſammenzuſtehen entſchloſſen
und bereit ſind in guten wie in böſen Tagen

Das Kaiſerliche Paar in Schleſien
Brechelshof 15 Sept

Der Kaiſer und die Kaiſerin trafen 9 z Uhr vorm hier ein
in Liegnitz fand ein Aufenthalt nicht ſtatt Der Kaiſer trug
die Uniſorm der Leib Gardehuſaxren und begab ſich in Begleitung
der mit eingetroffenen Fürſtlichkeiten zu Pferde zum Paradefeld
Die Kaiſerin folgte dahin in ſechsſpännigem Wagen geleitet
von Jhrer Majeſtät Leibgarde

Die um 10 Uhr bei Eichholz abgehaltene Parade nahm
einen glänzenden Verlauf Die Anfahrt Jhrer Majeſtäten erfolgte
über Klein Tinz Die Truppen waren auf der nach dem Lerchen
berge zu gelegenen Langſeite des Platzes aufgeſtellt Die 1
3 und 4 Kavallerie Brigade ſtanden mit in Parade Se Maj
der Kaiſer betrat von Brechelshof kommend das Paradefeld
und ritt dann ſofort die Front der Truppen ſodann diejenige der
Militärvereine ab Hierauf erfolgte der Parademarſch der
Truppen

Nach beendigter Parade fuhr die Kaiſerin nach Liegnitz
zurück wo ſie um 18/ Uhr eintraf der Kaiſer folgte unmittelbar
an der Spitze der Fahnencompagnie reitend Jhre Majeſtäten
wurden von den Spitzen der Behörden von Ehrenjungfrauen
den Schulen und den Korporationen ehrfurchtsvoll begrüßt Auf
dem Friedrichsplatze der beſonders feſtlich geſchmückt war hörte
die Kaiſerin den Vortrag eines Gedichtes durch eine Ehren
jungfrau an worauf der Oberbürgermeiſter Oertel eine An
ſprache hielt welche der Kaiſer mit huldvollen Dankesworten
erwiderte Hierauf begaben ſich Jhre Majeſtäten nach dem
Schloſſe woſelbſt um 57 Uhr Paraqgdetafel ſtattfand Die ganze
Stadt iſt prächtig geſchmückt die Bevölkerung in freudiger Be
wegung Liegnitz 15 Sept

Nach der Parade ritt der Kaiſer zum Schloß woſelbſt Se
Maj die Fahnencompagnie und die Standartenescadron defiliren
ließ und dem Commandeur des Garde du Corps Regiments Oberſt
Frhr v Biſſing die Hand reichte Jm königl Schloſſe fand
am Nachmittage das Parademahl ſtatt an welchem ſämmt
liche in der Parade geſtandenen Stabsoffiziere des V Armee
corps theilnahmen Der Kaiſer brachte in huldvollen die
Leiſtungen des Armeecorps anerkennenden Worten einen Toaſt
auf das Wohl des V Armeecorps aus Der Kommandirende
General des Armeecorps Generallientenant v Seekt dankte
mit der Verſicherung der Hingebung und Treue des Armeecorps
für Se Majeſtät

Die Kaiſerin reiſte heute abend nach Breslau zurück
Allerhöchſtdieſelbe wurde auf der Fahrt nach dem Bahnhofe
durch die Promenaden von der daſelbſt harrenden Menſchen
e z begeiſtertem Jubel begrüßt Die Stadt iſt prachtvoll
illuminirt

Deutſches Reich

Der Kaiſer hat dem Kommandirenden Admiral
durch folgende Kabinetsordre ſeinen Dank ausgeſprochen

Nachdem Mir die Beſichtigung der Manöverflotte Veranlaſſung
gegeben den Admiralen und Kommandanten Meine lebhafte An
erkennung mit der Führung und den Leiſtungen innerhalb der
Flotte auszuſprechen gereicht es Mir zur Genugthuung im Ver
laufe der gemeinſamen Manöver der Marine und des 1X Armee
corps den guten Eindruck auch in weiterem Umfange beſtätigt
gefunden zu haben Die ſoeben beendeten Manöver haben Mir
die angenehme Ueberzeugung geliefert daß die Leitung durch
dacht die techniſche Führung des Materials geſichert der Geiſt
der Beſatzungen friſch und Erfolg verbürgend iſt Jch erwarte
daß die Marine mit Ausdaner in dem lobenswerthen Streben
der Vervollkommnung fortfahren wird und empfehle die Beachtung
der Bemerkungen welche Jch am Schluß der Uebung gemacht
habe Jch ſpreche Jhnen den Admiralen und Offizieren Meinen
kaiſerlichen Dank für die Hingebung aus mit welcher alle geſtrebt
und gearbeitet haben und beauftroge Sie auch den Mannſchaften
Meine volle Zufriedenheit mit ihren Leiſtungen bekannt zu geben
Flensburg 10 Sept 1890 Wilhelm

mit der Gebührenzahlung ſäumigen

M Berlin 15 Sept Die vor kurzem verbreitete Vermuthung daß der preußiſche Landtag vielleicht zu
einem früheren Termine berufen werden könnte
als es bisher der Fall geweſen entbehrt wie mir ver
ſichert wird jeden Anhalts Die Vorarbeiten welche
die ſowohl auf finanziellen wie auf anderen Gebieten in Aus
ſicht genommenen reformatoriſchen Geſetzentwürfe erfordern
werden nicht ſo zeitig beendet werden können daß ein früherer
Zuſammentritt des Landtags möglich ſein würde Auch iſt
ſchon früher darauf hingewieſen worden wie der Umſtand
daß der Beginn des preußiſchen Etatsjahres mit dem des
Reichs zuſammenfällt eine Verlegung der Landtagsſeſſion
ſchwerlich je geſtatten wird es ſei denn daß die ſchon öfter
in Anregung gebrachte Zuſammenfaſſung mehrerer Jahre zu
einer Etatsperiode zur Ausführung gebracht würde eine Ein
richtung die allerdings für kleinere Staatsgebiete möglich iſt
ſich jedoch für den großen Umfang der preußiſchen Monarchie
mit ihren weit auseinander liegenden und von ſehr verſchieden
artigen Bedürfniſſen beherrſchten Gebietstheilen ſchwerlich be
währen würde Es wird daher wohl auch fernerhin bei der
bisherigen Zeitlage der Landtagsſeſſion ſein Bewenden haben
müſſen ſo wenig die Uebelſtände auch zu verkennen ſind
welche aus einer gleichzeitigen Tagung des Reichstags und des
Landtags erwachſen

O Berlin 15 Sept Geſtern bereits konnte ich
telegraphiſch melden daß Herr Oberregierungsrath
v Broich entſchieden beſtreitet direkt oder indirekt bei jenem
anonymen Aufruf an die Arbeiter betheiligt zu ſein
Jnzwiſchen hat dieſer Herr welcher die Verlags Aktiengeſellſchaft
Pionier im Winter ins Leben gerufen hat ſeine Autorſchaft

auch durch eine öffentliche Erklärung beſtritten nachdem er
bereits vorgeſtern inter pocula Gelegenheit gehabt an ent
ſcheidender Stelle in der Wilhelmſtraße gegen die Behauptung
der Köln Ztg Verwahrung einzulegen Nunmehr wird
da der wahre Urheber das Verſteckſpiel fortſetzt wieder auf
den braunſchweigiſchen Richter Kulemann gerathen obwohl
gewichtige Gründe gegen ſolche Annahme ſprechen Derſelbe
gilt bekanntlich im eigenen Lager als politiſcher Querkopf
welchem ein ſolcher ſelbſtſtändiger Hammelſprung wohl zu
zutrauen wäre Andererſeits aber will man die Ableugnung
des Geh Rath v Broich nicht ganz ernſt nehmen zumal der
ſelbe gar nicht beſtreitet daß er die in dem anonymen Flug
blatt enthaltenen Geſichtspunkte durchaus theilt Was die
Regierung anbelangt ſo iſt ſie jedenfalls nicht in der Lage
den grotesken Rebus durch eine Einſchaltung im Reichsanzeiger
zu entwirren Eine authentiſche Aufklärung aber dürfte
ſchwerlich länger auf ſich warten laſſen zumal auch die hieſigen
Spitzen der Nationalliberalen einſtimmig betheuern von dem
ganzen Hergang nichts zu wiſſen Wäre Herr Kulemann alſo
der Urheber ſo hätte er unzweifelhaft auf eigene Fauſt ge
handelt was indeſſen keineswegs ausſchließt daß darum doch
irgend ein einflußreicher Protektor z B Herr Hintzpeter hinter
ihm ſtände Bei der Verworrenheit welche auf dem Regierungs
olymp täglich mehr hervortritt darf man ſich bei Zeiten
auf irgend eine wunderſame Ueberraſchung gefaßt machen

2 Berlin 15 Sept Die in Petersburg erſchienene
Senſationsbrochüre Die Reiſe Kaiſer Wilhelms nach
Rußland und ihre internationalen Beziehungen
von E Serguejeff Pſeudonym für Bogdanowitſch v Weſſelitzki
wird hier nirgends ernſt genommen Der pſeudonyme Ver
faſſer wärmt lediglich abgeſtandene publiziſtiſche Bierneigen
auf wenn er behauptet Kaiſer Wilhelm habe beim Zaren die
Ernennung des Prinzen Waldemar von Dänemark zum
König von Bulgarien und die Vereinigung Bulgariens mit

Rumelien anregen wollen Daſſelbe gilt von der Mittheilung
er habe in Narwa behufs wirkſamer Bekämpfung der Sozial
demokratie einen Kongreß der Großmächte vorgeſchlagen und
ſolle derſelbe in einer neutralen Stadt wahrſcheinlich in
Stambul ſtattfinden Alle dieſe Räubergeſchichten haben
bereits mehrfach die Spalten panſlaviſtiſcher Organe gefüllt
und darum kann über die Tendenz dieſer Lancirung gar kein
Zweifel obwalten

Wie der Reichsanzeiger mittheilt ſind in Berlin Probe
veranlagungen auf Grund der vorläufig aufgeſtellten
Grundzüge für die Reform der Gewerbeſteuer vor
genommen und werden demnächſt ſolche auch in anderen Be
zirken ſtattfinden Erſt der Abſchluß dieſer Probeveranlagungen
wird zu einem ſicheren Ergebniß über die Klaſſeneintheilung
die Steuerſätze in den einzelnen Klaſſen und die zu wählende
Befreiungsgrenze führen können und erſt dann wird hierüber
Entſcheidung getroffen werden

Die zur Vorlage an den Bundesrath und Reichétag be
ſtimmten im Reichsamt des Jnnern zuſammengeſtellten amt
lichen Mittheilungen aus den JVahresberichten
der mit Beaufſichtigung der Fabriken betrauten
Beamten für 1889 werden in den letzten Tagen des laufen
den Monats zur Veröffentlichung gelangen

Eine von denjenigen bereits in den Reichsämtern vor
bereiteten legislatoriſchen Vorlagen welche höchſt wahr
ſcheinlich noch im Laufe des nächſten Winters den geſetz
gebenden Faktoren des Reiches zur Beſchlußfaſſung werden
unterbreitet werden iſt die Patentgeſetznovelle Die zu
erwartende Vorlage wird ſich in der Hauptſache mit einer
Reorganiſation des Patentamtes einer Verbeſſerung
des Prüfungsverfahrens ſowie einer rdöng der Garantien
für den Fortbeſtand der einmal ertheilten Patente beſchäftigen
Was den letztgenannten Theil der Reform betrifft ſo wird er
vornehmlich darin beſtehen daß die Erhebung der Nichtigkeits
klage von einer Gebührenzahlung abhängig gemacht wird und die
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falle des Patentes auf den ihnen drohenden Schaden amtlich auf
merkſam gemacht werden Jm Patentamte ſollen die beiden
Jnſtanzen für Anmeldung und Beſchwerde von einander getrenntauf ſelkſtändigen Grundlagen organiſirt und die erſte Jnſtanz
nur mit Mitgliedern beſetzt werden welche dem Patentamte im
Hauptamte angehören ie wir ſchon einmal hervorgehoben

aben wird die letztere Reform auch erhebliche Aenderungen im
at des Patentamtes mit ſich bringen Nachdem die Patent

h nun ſoweit i iſt z ſie zur Vorlage an den
zundesrath fertig geſtellt wird iſt die Wahrſcheinlichkeit daß

dieſe Aenderung ſchon im Etat für 1891/92 zum Ausdruck gelangt noch größer geworden

Die Regierung verhandelt zur Zeit mit den Behörden von
Städten in welchen eine ſtaatliche PolizeiVerwaltung
beſteht wegen der Uebertragung der Markt Geſinde
Schul Feld und Jagd polizei zur ſelbſtändigen Verwaltung
Kürzlich iſt der Danz Ztg zufolge auch der Magiſtrat in
Danzig zur Aeußerung darüber aufgefordert worden ob er
bereit ſei dieſe Zweige der Polizeiverwaltung zu übernehmen

Aus Sanſibar trifft wie man der Voſſ Ztg meldet
die überraſchende Nachricht in London ein daß der ſtell
vertretende deutſche Reichskommiſſar in Bagamoyo
eine Kundgebung erließ welche daſelbſt wie in der
Nachbarſtadt den ungehinderten Verkauf und An
kauf von Sklaven geſtattet Nur die Sklavenausfuhr
über das Meer iſt verboten Die Araber dürfen auch ent
laufene Sklaven wieder einfangen Unter den Arabern in
Bagamoyo herrſcht darüber große Freude Die Sklaven
eines jüngſt verſtorbenen arabiſchen Sklavenhändlers wurden
in Bagamoyo unter Aufſicht von deutſchen Beamten
öffentlich verſteigert Die Araber glauben feſt die
deutſche Verwaltung habe gegen den Sklavenhandel und die
Sklavenhaltung nichts einzuwenden Der Berichterſtatter
der Times in Sanſibar der dieſe Nachricht übermittelt
bemerkt dazu Das Antiſklavereidekret des Sultans vom
1 Auguſt ſei bislang vom deutſchen Kommiſſar gänzlich
ignorirt worden Die jetzige Kundmachung bilde unzweifelhaft
eine erſtaunliche Erſatzmaßregel Der Schritt der deutſchen
Verwaltung bezwecke natürlich die reichen Araber nach der
deutſchen Küſtenlinie heranzuziehen Dieſer Zweck habe jede
Ausſicht auf Erfolg Ernſte Schwierigkeiten dürften an der
britiſchen Küſtenlinie entſtehen wo die Jnkraftſetzung der Ver
fügung des Sultans im Werke ſei Das Anſehen des
Sultans ſei durch die deutſche Kundmachung ſehr geſunken
Ueberdies dürfte dieſelbe die Araber zu dem Verſuche auf
reizen den Sultan zur Aufhebung ſeines Dekrets zu zwingen
Die deutſche Maßregel ſo ſchließt der Korreſpondent
iſt in jeder Beziehung beklagenswerth Jn europäiſchen Kreiſen
wird allgemein geglaubt die deutſche Regierung werde
die Kundmachung unverzüglich annulliren aber ſelbſt dies
könne das angerichtete Unheil nicht wieder gut machen

Aus Berlin ſchreibt man Jnfolge der theilweiſen Auf
hebung der Schweine Einfuhr Sperre langten Ende
voriger Woche die erſten Bakonier Schweine auf dem
Rummelsburger Schweinemarkt an welche ſofort zum Eentral
Viehhof überführt und daſelbſt geſchlachtet wurden Größere
Zufuhren ſind bereits nach hier ſignaliſirt theilweiſe ſogar ſchon
unterwegs und in Ungarn ſelbſt harren große Schweineheerden
der Verſendung nach Berlin wie unſere Händler glauben ſteht

in den Monaten Oktober und November ein enormer
Rückgang der Preiſe für Schweinefleiſch bevor

O Verlin 15 Sept Pariſer offiziöſe Blätter wollen wieder
einmal einen preußiſchen Spion entlarvt haben Derſelbe heißt
Hugo Beltling und ſoll im Kriege 1870 als Leiter des
deutſchen Eiſenbahnweſens in Feindesland angeſtellt geweſen ſein
Jn Wahrheit handelt es ſich um einen jüdiſchen Hauſirer der
vergeſſen hatte ſich die erforderliche Hauſirerlaubniß zu verſchaffen
und deswegen zu einer längeren Haft verurtheilt worden iſt
Die über ſein angebliches Spioniermetier in Paris laut gewordenen
Einzelnheiten beruhen auf Erfindung

Berlin 15 Sept Der hier weilende Reichskommiſſar
Major v Wiſſmann hat die Arbeit an ſeinem neueſten

er wieder aufgenommen und gedenkt daſſelbe hier fertig zu
tellen

Köln 15 Sept Gelegentlich des hier tagenden Alt
katholiken Kongreſſes fand geſtern vormittag ein zahlreich
beſuchter feſtlicher Gottesdienſt ſtatt bei welchem Erzbiſchof
Heydkamp aus Utrecht das Hochamt celebrirte und Biſchof
Reinkens die Feſtpredigt hielt Jn der letzten öffentlichenSitzung ſprachen Furſprech Weibel aus der Schweiz über den

internationalen allgemeinen katholiſchen Charakter der chriſtlichen
Kirche im Gegenſatz zur römiſchen Kirche und Biſchof Reinkens
über die Charitas der Ultramontanen im Verhältniß zu den
ſozialen Beſtrebungen der Neuzeit Der Vorſitzende Profeſſor
v Schulte ſchloß mit einem böchſt intereſſanten Rückblick auf
die altkatholiſche Bewegung ſeit dem Erlaß des Shyllabus durch
Sug IX und der Verkündigung des Dogmas der Unfehlbarkeit

in geſellſchaftliches Zuſammenſein ſchloß ſich noch an den
I internationalen und X Deutſchen Altkatholikenkongreß an

Dresden 15 Sept Der König wird am Mittwoch vor
mittag zu den ſchleſiſchen Kaiſermanövern abreiſen

Dresden 15 Sept Das königl Miniſterium des Jnnern
at auf Grund der hierzu von dem Herrn Reichskanzler ertheilten
mächtigung die Einführung lebender Schweine aus

Oeſterreich Ungarn unter denſelben beſchränkenden Be
ſtimmungen wie ſolche nach den Städten Dresden Chemnitz und
u Lkiolgt bis auf weiteres auch nach der Stadt Leipzig
geſtattet

Straubing 15 Sept Der erſte bairiſche Katholikentag
wurde hier geſtern unter dem Präſidium des Grafen Konrad
Prevſing eröffnet welcher ein ihm zugegangenes Danktelegramm
des Prinzregenten für die ihm dargebrachte Huldigung verlas

Kiel 15 Sept Stationschef Viceadmiral Knorr gab geſtern
zu Ehren der Offiziere des öſterreichiſchen Geſchwaders
ein Feſtmahl Der kommandirende Admiral v d Goltz iſt
nach Berlin zurückgereiſt

Kölu 15 Sept Der Kaiſer Dom Pedro von Braſilien
iſt heute hier eingetroffen und im Hotel du Nord abgeſtiegen

Ausland
Schweiz Der Bundeskommiſſar Oberſt Künzli hielt

in Bellinzona am Sonntag nachmittag mit vier Vertrauens
männern der beiden Parteien zwei Liberalen und zwei Kon
ervativen eine Berathung ab welche 11 Stunden dauerte

In derſelben wurde der Vorſchlag des Kommiſſars die Volks
abſtimmung über die Verfaſſungsreviſion am
5 Oktober vorzunehmen einſtimmig ange
nommen Der Bundesrath hat die gerichtliche Unter

uch ung betreffs der Vorgänge im Teſſin beſchloſſen und mit
elben den Bundesanwalt beauftragt der bereits geſtern

nach dem Teſſin abging

Frankreich
et einen
ch wolle

Bei einem am Sonntag in Jonzac ſtatt
Le Militärbankette brachte General hat

kſpruch aus in welchem er erklärte Frankre

keinen Krieg ift mittrauen entgegenſehen Der vormalige Kriegsminiſter General
Ferron welcher auf den anweſenden ruſſiſchen Hauptmann
Khabaloff trank ſagte Rußland beſitze in ſeiner
unvergleichlichen Armee ein Mittel allen
Koalitionen zu begegnen Trinken wir auf unſere
Schweſterarmee auf das ruſſiſche Heer Hauptmann
Khabaloff erwiederte mit der Verſicherung gegenſeitiger
Sympathien

Bei der geſtrigen Stichwahl zur Deputirtenkammer
in St Flour wurde Mary Raynaud cklerikal mit
4081 St gewählt Chanſon Republikaner erhielt 3291
und Andrieux Reviſioniſt 2822 St

Die Einfuhr Frankreichs betrug im Monat Auguſt
338 Mill gegegen 333 Mill im Auguſt 1889 die Ausfuhr
293 Mill gegen 302 Mill im gleichen Monat des Vor
jahres Jn den erſten 7 Monaten dieſes Jahres betrug die
Einfuhr 2984 Mill gegen 2867 Mill die Ausfuhr 2402
Millionen gegen 2333 Mill im vorigen Jahre Dem Vor
anſchlage gemäß ſollte das Zündhölzer Monopol in den erſten
8 Monaten dieſes Jahres 15,200,000 Fres ergeben während
nur 5,670,000 Fres reſultirten

Jtalien Aus Rom ſchreibt man uns Die mailändiſchen
Sozialiſten haben ein Programm veröffentlicht daß an
Deutlichkeit freilich nichts zu wünſchen übrig läßt Unter der
Spitzmarke Was wir wollen, heißt es dann wörtlich
1 Abſchaffung jedweder Accordarbeit 2 Abſchaffung der
Arbeit im Hauſe 3 Erhebliche Verminderung der Arbeits
ſtunden 4 Abſchaffung der unzulänglichen Löhne 5 Ein
ſchränkung der monarchiſchen Gewalt

Großbritaunien Die h in Southamptonwelche nach den jüngſten Nachrichten geregelt ſchienen ſind
wieder in ein ſehr bedenkliches Stadium getreten Jnfolge
eines neuen Ausſtandes eines Theiles der Dock
arbeiter deren Forderungen durch die Union
der Matroſen und Heizer unterſtützt wer den ſind
am Sonntag die Docks aller Schiffahrts Geſell
ſchaften geſchloſſen worden Das Packetboot Laplata,
welches am Donnerstag nach Südamerika abgehen ſollte liegt
noch immer in Southampton da ſich die Bemannung weigert
Dienſt zu thun ſo lange nicht der Ausſtand durch eine Ver
ſtändigung beendigt iſt

Türkei Aus Konſtantinopel ſchreibt man uns Daß
im Lager der Kurden irgend ein Handſtreich ge
plant wird hat die plötzliche Entweichung des inzwiſchen
wieder eingefangenen Kurdenhäuptlings Muſſah Bey zur
Genüge bewieſen Faſt gleichzeitig mit ihm verſchwanden hier
die ebenfalls detinirten älteſten Söhne des verſtorbenen
Bedrehan Paſchas Emin Bey Midhat Bey und Mourad Bey
welche demnächſt ſich wegen zahlreicher Verbrechen vor dem
oberſten Gerichtshof verantworten ſollten Durch umfaſſende
Ermittelungen iſt es gelungen alle drei bei ihrer Ankunft in
Trebiſund feſtzunehmen Jn Hildiz Kiosk iſt man der Meinung
dadurch einem von langer Hand geplanten Komplot den Boden
entzogen zu haben Jedenfalls herrſcht unter den Kurden
eine recht kriegsluſtige Stimmung weil die Pforte Miene
macht fernere Ausſchreitungen gegen die Armenier nicht zu
dulden

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Rom 15 Sept Der Finanzminiſter Seismit Doda

hat ſeine Demiſſion eingereicht und ſich bereits von
den höheren Beamten des Finanz miniſteriums ver
abſchiedet Der Entſchluß des Königs ſteht noch aus

London 15 Sept Die Times melden aus Konſtantinopel
daß nach antlichen Nachrichten der Kurden
Häuptling Muſſa Bey in der Provinz Bruſſa ver
haftet worden ſei und ſich auf dem Transport nach Kon
ſtantinopel befinde

Liſfabon 15 Sept Der König iſt nunmehr vollkommen
wieder hergeſtellt

Petersburg 15 Sept Geſtern nahm der Kaiſer
gefolgt von der Kaiſerin und den übrigen Mitgliedern des
kaiſerlichen Hauſes die Parade über die beiden ManöverArmeen
ab Um 5 Uhr nachmittags reiſte die kaiſerliche Familie nach
Spala ab

Rio de Janeiro 15 Sept Die Wahlen zur Legis
lative haben begonnen Es herrſcht vollſtändige Ruhe Gleich
wohl werden Truppen in Bereitſchaft gehalten

Halle den 16 September
Jn der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten

verſammlung wurden nach Kenntnißnahme mehrerer Einläufe
die Koſten für eine Badeeinrichtung in der Volksſchule
in der Taubenſtraße für die r er der Feldſtraße für Anſchaffung von Stühlen für die Aula der Bürger
ſchulen in der Halle ſowie zur Unterſtützung der Ueber
ſchwemmten in der Elbniederung 3000 M bewilligt
Für zu erwerbendes Land an dem Marienbibliotheks
Neubau wird der Preis auf 200 M für das qm feſtgeſetzt und eine
Interpellation ſeitens mehrerer Stadtverordneten betreffs Er

tung von Bedürfnißanſtalten an den Magſtrat be
antragt

I Deutſcher Bergarbeitertag
II

Nach Feſtſtellung der Geſchäftsordnung folgten Berichte aus
den einzelnen Revieren Die Vertretung der einzelnen Reviere
anlangend ſo iſt das Dortmunder Revier durch 19 Delegirte ver
treten welche für 110,000 Bergleute erſcheinen Das Wurmrevier
hat 1 Delegirten auf 10,000 Arbeiter Niederſchleſien 2 für
16,000 Arbeiter das Saarrevier 10 für 27,000 das Königreich
Sachſen 5 für 27,000 die Provinz Sachſen 1 für 1500 Elſaß
Lothringen 1 für 400 die Pfalz St Jngbert 1 für 800

Bergmann König ElſaßLothringen klagt namentlich darüber
daß ſeitens der Arbeitgeber in Lothringen durch alle möglichen
Mittel des Druckes eine Verlängerung der Schichtdauer bis 9
und 9 Stunden hinaus angeſtrebt wird Gerade hierin liegt
für uns einer der größten Beſchwerdepunkte denn nach der

Arbeitszeit allein kann der Lohn regulirt werden Ebenſo ſchwer
empfinden wir die Maßregelung aller x welche für die
Jntereſſen der Kameraden eintreten Wer dies thut wird brotlos Fernere Beſchwerden des Redners beziehen ſich auf zu ge
ringe Löhne die an manchen Orten kaum 2 Fr 40 C bis 2 Fr 60 C
pro Tag betragen Auch das in ElſaßLothringen noch geltende
franzöſiſche Vereinsgeſetz ſteht den auf Vereinigung drängenden
Jntereſſen der dortigen Arbeiter noch ſehr entgegen da danach
die Anmeldung zu einer Verſammlung ſchon 3 Tage vorher zu

e hat und von 7 politiſch einwandsfreien Bürgern unter
e chnet ſein muß Auch darf ſolcher x vorweg gar

in politiſcher Charakter beigelegt werden Es iſt
ſehr wünſchenswerth daß wir in F auf das Vereinsgeſetz
mit dem übrigen Deutſchland rege t werden Die Arbeiter
ausſchüſſe anlangend welche auf Wünſche von Berlin aus ein

er für uns

könne aber der Zukunft mit vollem Ver Sovlel ſteht feſt daß die elſaßlothringiſchen Arbeitgeber ebew
Ken die im Dortmunder Revier beſondere

rbeiter ſind
Bergmann Schilow aus dem Saarrevier weiſt auf die fort

währende Verſchlechterung der Lage der Bergarbeiter ſeit 41
Jahren hin Faſt jede Hoſſnung zur Beſſerung ſchien vſchwunden Endlich ind wir zur Erkenntniß en daß
nachdem wir alle Mittel und Wege erſchöpft und unſere
Wünſche und Beſchwerden überall vergeblich vorgetragen haben
die Abhilfe unſerer traurigen Lage nur durch uns ſelöſt zu be
wirken iſt Wir verlangen nichts Unbilliges Zunächſt wünſchen
wir daß die hier von uns gefaßten Beſchlüſſe in unſere Arbeits
ordnung aufgenommen werden möchten Ueber unſere hieſige
Zuſammenkunft herrſchten noch viele unklare Anſichten Die
Einen ſagen daß wir hier Streiks organiſiren wollen die
Anderen daß wir uns hier der Sozialdemokratie anſchließen
wollen Die Bergarbeiter werden aber weder für das Eine noch
das Andere zu haben ſein Um unſere Forderungen zu erlangen
brauchen wir keine Sozialdemokraten zu werden Der Berg
mann verlangt nicht zu viel er will nur Brot für ſich und ſeine
Wrän er will den Frieden haben und ſich von Zank und Hader
ſern halten

Bergmann Zimmermann Zwickau iſt für eine Petition an
den Reichstag auf Grund des von ihm geſammelten Materials
welches er als Mitglied einer Beſchwerdekommiſſion der ſfächſiſchen
Bergarbeiter ſeinerzeit auch der Kreishauptmannſchaft in Zwickau
vorgetragen und welches auch alle die bekannten Uebelſtände
umfaßt welche den Gegenſtand der früheren und jetzigen Be
rathungen der Bergleute bilden Redner kritiſirt ſodann ſehr
abfällig das Verhalten derjenigen Zechenverwaltungen welche
ſeinerzeit feierlich Abhilfe der Veſchwerden der Bergleute ver
eng dann aber nach und nach in die alten Bahnen zurück
ehrten
Bergmann Hermann Altwaſſer in Schleſien knüpft an den

ſchleſiſchen Bergarbeiterſtreik von 1869 an der keinen Erfolg
gehabt haben würde da ihm ein Streik der Arbeitgeber gefolgt
wäre Die Bewegung wurde damals durch den Krieg und die
darauf folgende Gründerzeit unterbrochen Seit 1874 ſanken die
Löhne rapide ungefähr von 5 M bis auf 50 M im Jahre
1878 Endlich mußte Wandel geſchaffen werden Bis zum
Jahre 1886 wo ein neues Knappſchaftsſtatut erſchien waren
wir faſt ohne jede Organiſation Erſt zu jenem Zeitpunkt
erfolgte eine ſolche trotz aller Maßregelungen welche vielen Berg
arbeitern zutheil wurden Unſere Organiſationen waren aber
nichts weniger als auf Streiks berechnet Gerade wo ſolche
Organiſationen fehlten traten Streiks und Exceſſe zu allererſt
in Erſcheinung wie z B in Hermsdorf Redner kennzeichnet
ſodann zahlreiche Uebelſtände auf ſchleſiſchen Gruben von denen
er namentlich ſolche auf einer Grube bei Hermsdorf hervorhebt
die einem Geiſtlichen gehört Nichtsdeſtoweniger legen wir, ſo
fährt Redner fort derartige Zuſtände nicht dem wahren
Chriſtenthum ſondern mehr dem ſogenannten praktiſchen
Chriſtenthum zur Laſt Redner der ſich auch als durch
Kündigung gemaßregelt darſtellt weiſt als Urſache des jetzigen
Kongreſſes namentlich auf den Umſtand hin daß nachdem nach
der Streikbewegung ſich die Lage der Bergarbeiter etwas ge
beſſert hätte das Beſtreben der Arbeitgeber deutlich zutage trete
die früheren Mißſtände wieder herzuſtellen und in allen Be
ziehungen wieder in die alten ſchroffen Bahnen zurückzukehren

Bergmann Gerlach Unna in Weſtfalen mahnt in erſter
Linie zu einer engen und ſtarken Organiſation welche die beſte
Gewäbr für ungerechte Maßregelungen biete Jn gleichem
Sinne äußern ſich Otten Wurmrevier Groß St Jngbert
und Bauer

Bergmann Thomé Saarrevier beklagt ſich über die Ver
ſchleppung welche einer Beſchwerde dortiger Bergarbeiter an
das Abgeordnetenhaus zutheil geworden Es hieß der
Jnſtanzenzug ſei nicht gewahrt worden und auf dieſe Weiſe ſei
der Petition jeder Erfolg abgeſchnitten worden Dem Miniſter
v Berlepſch haben wir unſere Veſchwerden über die abnorm
hohen Strafen vorgetragen Abhilfe iſt aber nicht erfolgt viel
mehr ſind die Strafen immer ſtrenger und höher geworden
Wer ſteckt hinter ſolchen Zuſtänden Unſer Kaiſer gewiß nicht
es iſt eben nur der Kapitalismus der das zuwege bringt

Bergmann Mohr Saarrevier klagt über die Verſchiedenheit
des Gebahrens in den verſchiedenen Jnſpektionen obwohl es ſich
nur um einheitliche Beſitzverhältniſſe handelt und wünſcht ein
einheitliches Verfahren Sodann wies Redner auf die jetzigen
Theuernngsverhältniſſe hin denen gegenüber die jetzigen Löhne
durchaus unzureichend ſind Thatſächlich herrſcht der bitterſte
Mangel ja ein permanenkter Hunger in vielen Bergmanns
familien Jſt es etwa zu viel wenn wir für einen Familien
vater 50 M täglichen Lohn verlangen Dabei möchte ich auch
noch darauf hinweiſen daß vielfach bei der Gewährung des
Schichtlohns nach willkürlichen Grundſätzen verfahren wird
obwohl doch nur gleiche Arbeit geleiſtet wird Redner hofft auch
nur von einem feſten Ring der Bergleute Beſſerung

Bergmann Meyer VBochum plaidirt für eine allgemeine
deutſche Organiſation welche gerade in ſeinem Revier außex
ordentlich gewünſcht werde

Bergmann Brodam Gelſenkirchen weiſt auf die Provokationen
der Arbeitgeber gegen den Vergarbeiter hin wodurch der Streik
herbeigeführt wurde Es iſt kein Unglück für uns geweſen daß
der Streik ausbrach Wir haben damals die Organiſation ver
abſäumt aber jetzt wollen wir uns davon nicht abhalten laſſen
mögen auch Polizei und Geiſtlichkeit wieder auf der anderen
Seite gegen uns ſtehen Hätten wir die Organiſation nicht
damals verabſäumt ſo wären nicht ſo viele Menſchen elend ge
worden Laſſen wir uns nicht dadurch bethören und in
Schrecken ſetzen daß uns die Sozialdemokratie als gefährlicher
Helfer hingeſtellt wird Ob das oder der ob Sozial
demokrat oder nicht uns iſt jeder Helfer recht und lieber noch
die freiwillige Hilfe des Sozialdemokraten als die des Bourgeois
die man ihm erſt entreißen muß Redner weiſt ſodann auch
auf die Nutzloſigkeit der Arbeiterausſchüſſe hin da jedes mit
150 M honorirte Mitglied derſelben nur zu große Urſache habe
es in erſter Linie mit dem Jntereſſe des Arbeitgebers zu halten

Bergmann Spörkel Rotthauſen bei Eſſen iſt ebenfalls der
Anſicht daß die anläßlich des Streiks gegebene Aenderung der
Lage zu einem beſſeren Ausgange geführt haben würde wem
eine Organiſation vorhanden geweſen wäre und ſei ſolche alſo
durchaus anzuſtreben um in erſter Linie eine Beſſerung der
Löhne herbeizuführen Hierzu ſei feſter Zuſammenſchluß und
Eintracht geboten welche ſtark mache SBergmann Löwenſtein Annen hebt in längerer Rede die
ſelben Geſichtspunkte hervor

Bergmann Müller Friedrichsthal im Saarrevier Wenn die
Millionenverſchlinger ſich verbinden ſo wollen wir daſſelbe thun
Auch iſt es uns egal wer der iſt der uns Hilfe anbietet er ſei
Sozialdemokrat Jude oder Chriſt

Hierauf wird die Fortſetzung der Debatte auf Dienstag

vertagt 3Gerichtsverhandlungen
Altona 15 Sept Das Erkenntniß des hieſigen Land

gerichts in dem am 10 d hierſelbſt verhandelten Sozialiſten
prozeſſe iſt heute publizirt worden Danach iſt Weinheber
als Verleger der die Staatsregierung beleidigenden Flugblätter 4
zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt der Drucker Dietz dagegen
freigeſprochen Die übrigen 48 Angeklagten erhielten je eine t
Gefängnigtzſtraſe von 2 Wochen

Landsberg a 13 Sept Die Strafkammer verhandelte
am Donnerstag gegen den früheren Kauſmann Karl Ludwig
Jäckel aus Drieſen welcher der Urkundenfälſchung der
Üntreue und des Betruges beſchuldigt war Der Angeklagte
iſt am 20 Juli 1836 in Drieſen geboren er hat dort lange Jahre

erichtet worden ſind ſo vollzieht ſich deren Wirkſamkeit inſolchen Formen daß ſie nichts für den Arbeiter wirken können und ſchließlich in Berlin gelebt wo er verhaftet worden iſt
Nach der Anklage hat Jäckel in den letzten zehn Jahren ins



ammt 325 Wechſel gefälſcht die zumeiſt auf Beamte in
lin lautend insgeſammt einen Betrag von 118 000 M aus

machten Der Angeklagte hat in den erſten Jahren dieſe
lſchungen in kleineren Beträgen ſpäter in bedeutendem

mfange in der Weiſe ausgeführt daß er die Accepte gefälſcht
dieſelben in Berlin domizilirt und in Drieſen bei der Gewerbe
bank diskontirt habe Dies verbrecheriſche Verfahren iſt bis zum
Konkurs des Jäckel fort eſert worden Schließlich ſtanden noch
für etwa 7000 M falſche Wechſel aus die von einem An
verwandten eingelöſt worden ſind Der Gerichtshof verurtheilte
den Angeklagten zu ſieben Jahren Zuchthaus und zehn Jahren
Ehrverluſt

Schwerin 15 Sept Der berüchtigte Einbrecher Pen z
aus Plau wurde zu 12 Jahren Zuchthaus verurtheilt Penz
plünderte die Pfarrhäuſer in Plau Hagenow Warnemünde und
Spornitz

e m

Provinzial Nachrichten
D Eisleben 14 Sept Der Mansfelder Peſtalozzi

Verein unterſtützte im abgelaufenen Rechnungsjahre 7 Wittwen
mit je 75 und 4 Waiſen mit 25 bezw 32 50 Die Zahl

der Ehrenmitglieder iſt geringer als früher Das Vereins
vermögen beträgt jetzt rund 22,000 M Geſtern legten
11 Primaner des königl Gymnaſiums ihre Abgangs
ſannang ab Der hieſige Eisverein plant behufs Her
tellung einer geſchützten und genügend großen Eisbahn ein

S n zu erwerben und Antheilſcheine zu 50 M aus
zugeben

Artern 15 Sept Seit dem 1 Aug iſt hier eine Regen
ſt ation zur Beobachtung der Niederſchläge errichtet Dieſelbe

atte im vorgangenen Monat 17 Tage mit Regen zu verzeichnen
ie Summe der Niederſchläge betrug 89,8 mm Davon entfielen

31,0 mm auf die Meſſung vom 3 Aug Der Lehrerverein
Artern hielt hier am Sonnabend ſeine letzte Konferenz
Während des Sommerhalbjahrs finden ſog Wanderkonferenzen
ſtatt Die Reihe der Sommerfeſtlichkeiten beſchloß geſtern der
hieſige junge Radfahrer Verein mit feinem erſten Feſte
Daſſelbe verlief bei prächtigſtem Wetter nach allen Seiten hin
vorzüglich Vertreten waren die Vereine Kölleda Nordhauſen
Naumburg Mansfeld Sangerhauſen Sturmvogel Sangerhauſen
Kyffhänſer Klub und Magdeburg

S Nanmburg 15 Sept Heute mittag wurde hier einem
Fuhrwerksbeſitzer von ſeinem Wagen ein Taſchentuch mit 1100 M
baar und einem Sparkaſſenbuche über 500 M Einlage ge
ſtohlen Des Diebſtahls verdächtig ſind zwei fremde junge
Burſchen anſcheinend dem Handwerkerſtande angehörig Dieſelben
ſollen in der Richtung nach Karnburg die Flucht ergriffen haben
Das Geld beſtand aus 600 M in Banknoten 300 M Gold
200 M Silber Das Sparkaſſenbuch iſt von der ſtädtiſchen
Sparkaſſe hier ausgeſtellt

O Gerbſtädt 15 Sept Geſtern fand in Krimpe die Haupt
verſammlung des Gerbſtädter Zweigvereins vom Evan
geliſchen Bunde ſtatt Der große Saal war dicht beſetzt
Auf Grund von Joh 15 5 hielt Pfarrer Nach tig alVolkmaritz
eine von vornherein in die rechte Stimmung verſetzende bibliſche
Anſprache Gymnaſiallehrer Dr Bartſch welcher den blühenden
Sangerhäuſer Zweigverein leitet erfreute mit einem inhaltreichen
Vortrag über Nacht und Licht aus der Geſchichte des ſchleſiſchen
Proteſtantismus Der Vorſitzende des Zweigvereins Pfarrer
Schäfer Schochwitz ſprach das Schlußwort Aus dem geſchäft
lichen Theile erwähnen wir die Mittheilung daß der gerbſtädter
Verein auf 317 Mitglieder angewachſen iſt und auch im letzten
Vereinsjahr zahlreiche Ortsverſammlungen gehalten hat Für

m l oniſtenhans des Bundes bewilligte die Verſammlung
29

SHettſtedt 15 Sept Bei dem geſtrigen Schießen kam
ein erheblicher Unfall vor Der Sohn des Schützenmeiſter
gedienter Artilleriſt erhielt die Ladung eines Böllerſchuſſes ins
Geſicht da der Schuß unerwartet losging als ſich F gerade vor
der Geſchützmündung befand Abends nach 8 Uhr brach beim
Glaſermſtr Ronniger Feuer aus von dem auch ein viel Korn

e enthaltendes Gebäude des Nachbars Beyer mit ergriffen
urde

O Roßlanu 15 Sept Die Schifffahrt hat auf der Elbe
wieder begonnen aber hier keinen guten Anfang gehabt
Heute vormittag verunglückten hier zwei in Dresden beladene
von einem Dampfer der Oeſterreichiſchen NordweſtDampſſchiff
fahrtsgeſellſchaft gezogene Schleppkähne von denen der eine
ſchwere Havarie erlitt indem er das Deck durch einen Stoß

ger kg verlor a re r derlich quer vor einen Brückenpfeiler legte und dann ineines Bordbruches in den Grund i ß ſota
vJn der Nacht zum 12 d iſt der Geh RegierungsrathLandrath a D v Nathuſius Althaldensleben entſchlaſen

Von 1855 bis 1863 war er Landrath des Kreiſes Neuhaldens
leben ſeitdem erſter Kreisdeputirter Mitglied des Kreistages und
mehrerer Kommiſſionen Der Kreisausſchuß widmet dem Ver
blichenen einen warmen Nachruf in welchem es beißt daß der
Kreis in dem Entſchlafenen einen ſeiner beſten Männer betrauert
und demſelben ein ehrendes And ibewahren werde h idenken bis in die fernſten Zeiten

Erxledigte geiſtliche Stellen Pfarrſtelle zu Friedrichsbrunn Diöces r Eine Kirche netter
ar bungen an das königliche Konſiſtorium zu Magdeburg

le zu Rhoden Diöces Oſterwieck Einkommen etwa
Scheſenude en des Emeritus ein

n 15 E tirchee chentehöree uge en ne Kirche Berufung

Die Maul und Klauenſeuche unter dem Rindvieh
des Gutsbeſitzers Eberius zu Löbnitz a d L iſt er

J Weimar 15 Sept Der Großherzog gebraucht ſeitMitte Auguſt mit Erfolg das Seebad r ige n b huekt
zu Beginn der Kur ſtattete der Großherzog mit der Frau Her
ogin Johann Albrecht von Mecklenburg dem König und
er Lönigin der Niederlande einen Veſuch auf Schloß Loo

ab den die Königin mit der Prinzeſſin Wilhelmine am 11 d
de Der Großherzog wird noch etwa eine Woche dortperbleiben und nach einem kurzen Aufenthalt in Amſterdam nach
r Wartburg zurückkehren Der Erbgroßherzog iſt nachSndigung der Manöver in Schleswig Holltein wieder in

tersburg eingetroffen

Vuben 15 Sept Jn dem etwa 2 M eilen von hier entheit delegenen Dorfe Niemaſchkleba hat in der

Geh öf n großes Brandunglück durch das drei
worden 4 und zehn Scheunen vollſtändig eingeäſchert
ewordey ind Alle Erntevorräthe ſind ein Raub der Flammen

Konhegt g der Ort bietet ein Bild des Jammers Jn das hieſ
Löſcharbeiten wurden zwei Männer eingeliefert welche bei den
die Aerzte derartig ſchwere Verletzungen erlitten haben daß
des Entſteh en ihrem Aufkommen zweiſeln Eine Urſache bezügl
doch vermuthet an Berichte Wer noch nicht en ermitieln

00 swehr in s t Geſtern abend wurde die Feuer
armirt z P eit wenigen Wochen am dritten Sonntag

vorräthen gefüllt brannte ein großer mit Heu und Vretter
und Ko lennled er maſſiver Schuppen in der Grey ſchen Holz

erlage in der Bahnhofſtraße Nachdem dieſes
ZDZ

Wurr bis Ablöſ edämpft wer zeigte ein großer Feuerchein ſ on wiede en a Kyknp Gefahr Diesmal e es
in dem benachbarten Dorfe Luſow woſelbſt mehrere große
Gehöfte vollſtändig zerſtört wurden

Vermiſchtes
Vom kgl Schloſſe in Berlin Unter den Mängeln

welche dem kgl Schloſſe in Berlin inſofern es die Winterreſidenz
des Kaiſerlichen Hofes ſein ſoll anhaften wird ſehr empfindlich
auch die unbefriedigende Geſtaltung der Feſträume gefühlt So
wohl ihre Abmeſſungen im ganzen als vor allem ihre Gruppirung
mit dem Weißen Saale an dem einen Ende bieten für eine
Kaiſerliche Repräſentation die allergrößten Schwierigkeiten und
Hinderniſſe Das Bedürfniß durch einen Neubau Abhilfe zu
ſchaffen iſt unter der Regierung Kaiſer Wilhelm I anerkannt die
Befriedigung deſſelben aber aus naheliegenden Gründen der
Zukunft vorbehalten worden Neuerdings iſt man dem Plane
einer gründlichen baulichen Verbeſſerung der Feſträume näher
getreten Nach längeren Vorbereitungen iſt es der Hof
bauverwaltung gelungen die einem derartigen Umbau der Natur
der Sache nach ſich entgegenſtellenden Schwierigkeiten zu über
winden und einen Plan für den Umbau aufzuſtellen Nachdem
derſelbe die Allerhöchſte Genehmigung erhalten hat dürfen die
Einleitungen für die Bauausführung ſelbſt ohne weiteren Verzug
getroffen werden

Brave Männer Am 6 Juli d J bemerkte der
Lokomotivführer Geisheim aus Glogau bei Führung eines Zuges
von Grünberg nach Glogau während er im Gefälle infolge Ver
ſpätung mit kürzeſter Fahrzeit fuhr plötzlich vor ſich auf etwa
150 Schritt Entfernung ein kleines Kind unbeaufſichtigt am
Geleiſe Er wandte ſofort alle ihm zu Gebote ſtehenden Mittel
an den Zug zum Halten zu bringen erreichte zwar bald eine
langſamere Gangart des Zuges ſah aber bis auf etwa 12 m
herangekommen ein daß es nicht möglich war den Zug vor dem
Kinde welches inzwiſchen über die Schiene gefallen zum Still
ſtand zu bringen Schnell entſchloſſen ſprang der mitfahrende
Hilfsheizer Karl Schwarzbach aus Glogau von der Maſchine lief
neben derſelben her riß das etwa 2jährige Kind kurz vor den
Rädern aus dem Geleiſe und rettete es ſo vor dem ſichern Tode
des Ueberfahrens Dieſe muthige That des Hilfsheizers
Schwarzbach und das energiſche und umſichtige Handeln des
Lokomotivführers Geisheim hat die königliche Eiſenbahn
J zu Breslau lobend zur Kenntniß der übrigen Beamten
gebracht

Prinz Georg von Wales im Gefängniß Aus
Montreal wird folgendes ergötzliche Abenteuer telegraphiſch ge
meldet das dem zweiten Sohn des engliſchen Thronfolgers
Mittwoch nacht zugeſtoßen iſt Nach einem ihm zu Ehren ge
gebenen Gaſtmahl unternahm der Prinz in Geſellſchaft eines
Lientenants und eines Herrn aus Montreal einen Spaziergang
um ſich die Stadt anzuſehen An einer Straßenecke angelangt
wurden die drei von ſechs Strolchen um Geld angebettelt und als
dies verweigert wurde entſtand ein Wortwechſel der raſch in ein
Handgemenge ausartete Nach einem Bericht wurde der Herr aus
Montreal von den Bettlern zu Boden geworfen während die
beiden Marine Offiziere den übrigen Angreifern die Spitze boten
bis die Polizei ankam Nach einem anderen Bericht ſchlug der
Prinz ſo kräftig um ſich daß drei ſeiner Gegner kampfunfähig
wurden ſein Begleiter hielt ſich die zwei andern vom Leibe
während der dritte nach der Wache lief Die Konſtabler durch
den Lärm angezogen erſchienen auf der Scene der verwundet
gebliebene Stromer klagte die Herren an ſie hätten friedliche
Bürger inſultirt Trotz der Einreden der Offiziere welche ihre
Unſchuld betheuerten wurden ſie auf die Wache geführt Der
Polizeichef wurde ſchleunigſt von dem Vorfall in Kenntniß geſetzt
erkannte den Prinzen und ordnete ſeine ſofortige Freilaſſung an
Die ſechs Stromer waren aber mittlerweile verduftet

Eiſenbahnzuſammenſtoß Telegraphiſcher Meldung
aus Aachen zufolge fand am Sonntag nachm auf der eingleiſigen
Strecke Aachen St Vith zwiſchen Montjoie und Kalterherberg
ein Zuſammenſtoß zweier Perſonenzüge ſtatt Beide Lokomotiven
und fünf Wagen zertrümmerten Vier Perſonen ſollen dabei
getödtet acht verletzt ſein Wie es ferner heißt wäre der
Stations Aſſiſtent in Montjoie verhaftet worden Wäre die
Kataſtrophe einige Minuten früher erfolgt ſo würden beide Züge
unfehlbar einen großen Bergabhang hinabgeſtürzt ſein

Von einem Aergerniß im heiligen Lande berichtet
man der Köln Volks Ztg aus Jeruſalem Ein Rechtsſtreit
zwiſchen den Franziskanern und Griechen bot den Anlaß dazu
Die Erſteren betrachteten einen zu ihrem Kloſter führenden in
Gethſemane liegenden Weg ſeit Jahrhunderten als ihr Eigenthum
die Griechen beſtritten dies Recht und wollten eine Thür in der
Kloſtermauer verſperren Darüber kam es zu wüſten Scenen
Ein alter Franziskaner wurde von vier Soldaten zu Boden geriſſen und wäre faſt über die Mauerbrüſtung oberhalb des Ein

ganges zur Todesangſt Grotte hinuntergeſtürzt Dann nahm der
türkiſche Paſcha begleitet vom franzöſiſchen Konſul die einzelnen
Brüder beim Arm und führte ſie unter beſtändigen Proteſten
hinweg Als die Franziskaner weggedrängt waren ſtürzten ſich
die Griechen auf den Platz und ſofort wurde die Mauer auf
geführt Unterthanen verſchiedener Nationen haben ihre Proteſte
bei ihren Konſulaten eingereicht und dieſelben auch bereits ihre
Berichte mit energiſchen Proteſten nach Konſtontinopel abgeſandt

Ueber die Granatenexploſion, welche dieſer Tage
aus Graudenz gemeldet ward ſchreibt man noch Unteroffizier
Langhammer Kanonier Friedrich und Rekrut Kaul der 7 Comp
des FußArt Regts Nr 11 waren in das Schanzdepot Gruppe
beordert und hatten die Aufgabe die gebrauchten Schanzwerkzeuge
zu ordnen Bei einem dienſtlichen Gange welchen die Drei
unternahmen fand Friedrich einen ſog Blindgänger eine nicht
krepirte Granate und wollte dieſelbe ungefährlich machen indem
er verſuchte den Zünder auszuſchrauben Als er hierbei hantirte

der ſich das Geſchoß und die umherfliegenden Sprengſtücke
trafen wg Friedrich als auch die beiden anderen welche in
zwiſchen näher gekommen waren Dem Kanonier Friedrich dem
faſt die Flamme ins Geſicht ſchlug wurde der Schädel vollſtändig
zerſchmettert ſowie beide Arme und der Unterſchenkel abgeriſſen
ſodaß er ſofort verſtarb Dem Unteroffizier Langhammer wurden
beide Oberſchenkel und der rechte Oberarm gebrochen Ebenfalls
ſehr ſchwere Verletzungen erhielt Rekrut Kaul An dem Auf
kommen Beider wird gezweifelt

Verbot Noch in letzter Stunde am Sonntag mittag
um 12 Ubhr iſt polizeilicherſeits dem Beſitzer des Sternecker
Etabliſſements in WeißenſeeBerlin der Aufſtieg eines Ballons
mit gefeſſeltem Pferde verboten worden Der Amtsvorſteher von
Weißenſee Hr Feldtmann hat mit dieſem Verbot hoffentlich auch
ſpäteren Verſuchen ähnlicher Art für immer vorgebeugt

ſt re 7 e Bei einer Beeigung de atterhorns hat am Freitag ein junger Herr ausStraßburg mit zwei Führern das Leben verloren ger 8

Eine Feuersbrunſt brach am Sonntag in Bayreuth
in der Frauenabtheilung der Strafanſtalt St Georgen aus den
de minnen drohte große Gefahr doch gelang die Rettung

erſelben

Vom Seil abgeſtürzt iſt Sonntag nachmittag iViktoriaPark zu Verlſin der Artiſt Wiegert Kandet er drei

mal das in bedeutender Höhe geſpannte Seil glücklich paſſirt

m qmwTr

atte unternahm er die luftige Promenade zum vierten maleheettkei entglitt dem Artiſten die Balancierſtange er verlor das

mJm2Herbst Neuheiten in ugW

lelchgewicht und ſlürzke nachdem er einſge male mit ken Arnſenh i die We leider fiel er nicht in das unter
dem Seile aufgeſpannte Sicherheitsnetz ſondern verſehlte daſſelbe
und ſchlug zu Boden Ein ſofort zur Stelle geholter Arzt kon
ſtatirte zwar daß W mehrfache Brüche erlitten habe daß aber
trotzdem ſein Zuſtand ein derartiger ſei daß Lebensgefahr direkt
ausgeſchloſſen erſcheine

2 Zum Brand von Saloniki Man ſchreibt uns
Starke Aufbauſchungen ſind bei dem Brand von Saloniki in die
Oeffentlichkeit gelangt Laut dem uns vorliegenden amtlichen
Kataſterrapport brannten ab 3 Kirchen 1 Moſchee 4 Schulen
und 1000 Häuſer wovon aber etwa z dem Begriff Haus nicht
entſprechen Der Geſammtſchaden beträgt 10,000 türk Pfd
Als Urheber iſt ein Jsraelit ermittelt der behufs Erſchwindelung
der Verſicherungs Summe das Feuer abſichtlich angelegt hat
Einen politiſchen Hintergrund hat die Kataſtophe keineswegs

27 Die ſchwarzen Pocken, ſo ſchreibt man uns aus
Athen richten im Piräos ſtarke Verheerungen an Infolgedeſſen
iſt im Hafenverkehr eine empfindliche Stockung eingetreten U a
hat das italieniſche Oſtgeſchwader davon Abſtand genommen dort
vor Anker zu gehen gar nicht zu reden von den Touriſten welcheaus Furcht vor Anſteckung fern bleiben oder abreiſen Sollte

die Seuche fortdauern wird der ruſſiſche Thronfolger auf den in
Ausſicht geſtellten Beſuch verzichten

2

Vereine und Verſammlungen
Bremen 15 Sept Vorläufiger Bericht Die erſte all

gemeine Sitzung der 63 Verſammlung der Geſellſchaft
Deutſcher Naturforſcher und Aerzte begann heute vor
mittag um 9 Uhr im großen Saale des Künſtlervereins unter
lebhafter Theilnahme Geh Rath Prof Dr v HofmannBerlin
eröffnete die Sitzung mit einer Anſprache Der erſte Geſchäfts
führer Dr Pletzer begrüßte die Anweſenden und brachte ein
begeiſtert aufgenommenes Hoch auf den Kaiſer aus Prof
Buchenau verlas ſodann das folgende an Se Maj abzuſendende
TelegrammDie in Bremen verſammelten deutſchen Naturforſcher und

Aerzte ſenden bei Eröffnung ihrer 63 Verſammlung Enerer
Majeſtät dem erhabenen Wächter des Friedens dem Schützer
der Wiſſenſchaft ihre ehrfurchtsvollen Grüße Möge der nach
allen hohen Zielen ſtrebende Jdealismus Euerer Majeſtät wie
jetzt auf den ſonnigen Höhen der Jugend ſo auch in aller Zu
kunft erhalten bleiben zum Segen unſeres theuren Vaterlandes
Die Geſchäftsführer Dr Pletzer Profeſſor Buchenau

Hierauf begrüßte Bürgermeiſter Pauli die Verſammlung namens
der Stadt Bremen woran ſich Vorträge des Prof Hofmann
Berlin Oberbaudirektor Franzius Bremen Prof Chun
Königsberg i Pr anſchloſſen Am Nachmittag begannen die
Sektionsſitzungen Abends fand eine geſellige Zuſammenkunft im
Parkhauſe ſtatt

Bremen 15 Sept Die odentliche Hauptverſammlung des
Vereins zur Wahrung der Jntereſſen der ſchemiſchen
Induſtrie Deutſchlands deren Eröffnung heute hier ſtatt
ſand wurde namens der Stadt Bremen vom Bürgermeiſter Buff
und von den Senatoren Gildemeiſter und Nielſen begrüßt
Den Bericht über die Geſchäftsthätigkeit des letzten Jahres er
ſtattete der Generalſekretär Wenzel Der Bericht konſtatirt
einen weiteren erfreulichen Auſſchwung der chemiſchen Jnduſtrie
auf faſt allen Gebieten An Stelle Koepps Wiesbaden wurde
Prof Laubenheimer Höchſt in den Vorſtand und Haſen
clever Aachen zum Stellvertreter des Vorſitzenden gewählt
Die vorgeſchlagenen Statutenänderungen wurden angenommen
Zu dem Berichte der Patentkommiſſion wurden die Anträge des
Referenten Caro und des Rechtsanwalts Heuſer die Reichs
regierung zum Beitritt zur Union aufzufordern und einzelne
Abänderungen zur Patentgeſetznovelle zu beantragen genehmigt
Zu dem Bericht über die Konzeſſionirung gewerblicher Anlagen
wurde eine Eingabe an die Regierung wegen Beſchleunigung des
Konzeſſionsverfahrens ſowie die Einſetzung einer ſtändigen Kom
miſſion beſchloſſen welche die Vereinsmitglieder in Schwierigkeiten
bei der Konzeſſionsertheilung unterſtützen ſoll Hierauf wurde
die Sitzung vertagt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 16 Sept Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Hr v Bleichröder konferirte vorgeſtern in Paris mit Hru
v Rothſchild Glasgow Die Verſchiffungen be
trugen in voriger Woche 10,000 t gegen 8400 t im Vorjahre

Frankfurt Die Reichsbank erhöhte den Satz für
Diskontenkäufe am offenen Markte auf 3/8 Proz

Der Rheiniſch Weſtfäliſche Walzwerksverband
läßt vorläufig eine offizielle Grundpreis Ermäßigung trotz
des Beſchluſſes des ſüddeutſchen Verbandes nicht eintreten ver
kauft aber ſchon zu 145 M Grundpreis die Tonne frei Be
ſtimmungsſtation im engeren Bezirke und gewährt bedeutende
Ermäßigungen in der Ueberpreisliſte

Zuckerinduſtrie Magdeburg 15 Sept Der
Stand der Zuckerrüben iſt nicht ſo günſtig wie im Vor
jahre die Wurzelbildung iſt erheblich zurückgeblieben und der
Zuckergehalt läßt zu wünſchen übrig Jn der Oſcherslebener
Gegend polariſiren die Rüben 2 Proz geringer als im vorigen
Jahre Jnfolge des Regens ſind ſtellenweiſe auch die Rüben
verſauert auf einzelnen Plänen hat man auch die Ypſilon Eule
Plusia gamma gefunden Prag, 15 Sept Die Ver

ſammlung des Oſtböhmiſchen Zuckerfabrik Vereins
beſtätigte für Oſtböhmen einen allgemeinen Rückgang der
Qualikät um mindeſtens 3 Proz da viel angefaulte ſowie auf
geſchoſſene Rüben vorhanden ſind Die Quantität ſei ungefähr
der vorjährigen gleich Die Campagne könne nicht vor dem
29 Sept beginnen

Eilenburger Kattun Manufaktur Akt Gef
Jn der geſtrigen Hauptverſammlung wurden der Geſchäſtsbericht
ſowie die Bilanz genehmigt und die Dividende nach dem Vor
ſchlage des Aufſichtsraths auf 3 Proz gleich 9 M für die Aktie
von heute ab bei dem Bankhauſe Reinhold Steckner in

Halle zahlbar feſtgeſetzt Die in ordnungsmäßiger Reihenfolge
aus dem Aufſichtsrathe ausſcheidenden Herren De Jahn Warmi
brunn und H Huth Wörmlitz wurden wieder an Stelle des
durch Tod ausgeſchiedenen Major a D Degenkolbe wurde Hr
Kfm Emil Jahn Halle neugewählt

New Hork 14 Sept Telegr Nach einer geſtern
abgehaltenen Konferenz mit hieſigen Bankiers über die
durch Geldknappheit geſchaffenen Lage erließ der
Sekretär des Schatzes Windom eine Bekanntmachung welche
den Eindruck daß die gegenwärtige Politik der Regierung eine
Anhäuſung des Silbers im Schatzamt verfolge mittels s
widerlegt Windom erklärt er werde wahrſcheinlich ſofort
Schritte thun behufs Ankaufs der vierprozentigen Re
ierungsobligationen Windom gedenkt mehrere Tage in
dew York zu bleiben um abrgeiß zur Erleichterung der Lage

des Geldmarktes zu ergreifen hat auch an den Präſidenten
Harriſon telegraphirt daß trotz der anſcheinenden großen Geld
knappheit kein Grund vorliege ernſtliche Folgen zu befürchten
und daß er der Situgtion entſprechende Schritte thun werde
Die Direktoren der Münze ſollen bereit ſein morgen Montag
größere Ankäufe von Silber unter günſtigen Bedingungen z
machen um die Geldlage zu erleichtern Wie verlautet habe
Präſident Harriſon Me Kinley köonſultirt betreffend die

JJJ xc

Regen Mänteln sehr billigen Preiven
Jortſetzung in der 1 Beilage

J Lewim
4 Markt 4

empfehle 21
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Drröfſmernmg
Hienstag den 16 September Abends 6 Uhr

in meinem neuerbauten Hause
am FIarräct Ecke Kleinschmieden

cH Pümcdhers
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S SNur an u ſur Rathug U v unteren eilung in allen e ersicherungsang elegenheiten

Brandschadenr exulier ung für

Bettvorlagen großen Poſten Damenkleiderſtoffen Haud und
zu ganz enorm billigen Preiſen total ausverkauft werden

Kleiner Saal Kaiſer Wilhelmshalle Eing Neue Promenade

Nein in an Heine Ach ſ jeles 4

im Neubau des Herrn Lindner
Rechtsanwalt Sucohsland

Nen Eröffnung
Von Sonnabend den 20 September an befindet ſich mein

Cigarren Gesechäft wieder in meinem umgebauten Laden
Leipzigerplatz 4 Hötel Leistner

Jch bitte meine geehrten Kunden das bewieſene Vertrauen mir auch
ferner bewahren zu wollen

Hochachtend G Zöllner
Richard Lindner

Ingenieur und Elektrotechniker
IIalle a/S Grosse Steinstrasse 9

Plektrische a l Kr h m
Zur Beachtung

Unterzeichneter hält ſich einem geehrten Publikum tet billigſter Berechnung

zur Abhaltung von Auetionen beſtens enpſohlen Einzelne Gegenſtände
werden zu jederzeit in meinem Auctions Lokal Kl Klausſtraße 14 entgegen

Achtungsvoll

FEax Söſfrer Auctionator
genommen

Taschentücher eher
Taschentücher gierg z

ſind in nur guten Qualitäten Rein Leinen mit kleinen Fehlern wiederberrathig

Kindertaschentücher p Dtzd 1 Mk

A J Jacobowitz Co Whweſaer
Dreſchmalchinendl und Wogenfett

in beſten Qualitäten halte den Herren Landwirthen beſtens empfohlen

Brrmst entesh Leipzigerſtr 31

den 17 und an den folgenden Tagen muß das Reſtlager beſtehend aus l
großen Zimmer und Salon Teppichen Gardinen Portièren

Taſchentüchern ſowie großen Poſten Hemdenturhen und Dowlaſſen

S Fabian n in Halle

Grosse Steinstrasse 9 I rechts

i h 2 5 7v z r e e

Gardinen
Stores
Portieren
Tischdecken und
Teppiche
empfiehlt in grosser Auswahl zu billigen

festen Preisen
die

Gardinen Manufactur

A Huth Co
Grosse Steinstrasse 70 71

jeder Art

Gr Steinſtr 10 L Sommer Er sſciſt ſ
Glas und Porzellan Haudlung

Eine Partie gemalte Kaffeeſervice verkaufe zu
bedeutend herabgeſetzten Preiſen veranlaßt durch beſonders günſtige Einkäufe

anno so

Specialgeschäft für runden
danke keinen

aus radialen Formsteinen der Greppiner Werke unter dauernder
Garantie für die Stabilität bei allen Witterungsverhältnissen

Eiomauerung von Dampfkesseln jeden Systems

Meine Fuhbodenfarben und Tacke
trocknen ſchnell und ſind von grofzer Haltbarkeit

S handſchuhe S S

h

gr Schlamm 4
C e Parſgo

W chuß M
Lina Sauerhbier

Geiſtſtraſte 57
vis vis der Adlerapotheke

Saiſon Ausverkauf S
Sämmtliche am Ferner empf
Lager befindl Glaceehdſch
Sommerhdſch 2 Kf 80

I verkaufe zu 3Kf 25halben Preiſen 4KfR aus Zwirnh mit Raupen
I 25 Halbſ nur 1,506Kf 30u 50 Desal auch mit

Reinſeidene Patentverſchluß
75 u 1 Herrenh Hundeleder unzerreißb

2,50 und 3
Tag Eingang v

Neuheiten

Dsgl t S6Kf 1,50
Herren

40 und engl Cravatten
65 9 in nur denkbargrößterAuswahl

Chem Handſchuhwäſche à Paar 15 4
Färberei ſchwarz 25

S Eine Patentuhr
S s6 Gehäuſe goldhaltigre 0gres fein gravirt wunder
R lhübſch von einer goldenen nicht zu
S unterſcheiden Dauerhaftigkeit unbeſtreit
S lbar garantirtW gRemtr Cyldr zu 20 22 Anker 26Dieſelbe liefert als

G Ioſſinann Ubrenhändiung
St Gallen

en

FamilienNachrichten
Todes Auzeige

Heute Morgen 3 Uhr entſchlief nach
langen ſchweren Leiden in Gott ergeben
meine mir unvergeßliche Frau unſere
gute Mutter Marie Klepzig geborene

Ryſſel was wir ihren vielen Freunden
und Bekannten mit der Bitte um ſtilles
Beileid tiefbetrübt anzeigen

Der tieftrauernde Gatte
nebſt ſieben unerzogenen Kindern

Roitzſch den 14 September 1890
Vom Grabe unſerer innigſtgeliebten

Verſtorbenen zurückgekehrt können wir
nicht umhin Allen welche in ſo z
licher Weiſe beſonders durch die Füvon Kränzen ihre Theilnahme begengier

unſeren innigſten Dank auf dieſem Wege
zu übermitteln Vor allem fühlen wir
uns veranlaßt Sr Hochwürden Herrn
Paſtor Knuth für die troſtreichen Worte
in ſo ſchwerer Stunde beſtens zu danken

Halle a/S den 14 September 1890
Die tief trauernden Hinterbliebenen

Theodor Eichberger
Familie Gunſt Schaefer

Pat XFür den Jnſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Halle Druck und Verlag von Otto Hend
Erst enteseh Leipzigerſtr 31 Expedition Neue Promenade 1

W 5
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257
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